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Änderungsantrag zu PB.B­01

Von Zeile 281 bis 282 einfügen:
bringt weitere Perspektiven ein und hilft, reale Veränderungsprozesse wissenschaftlich zu begleiten. Die
Stärkung der wissenschaftlichen Allgemeinbildung (scientific literacy) und die kritische
Auseinandersetzung mit Verschwörungsmythen und den dahinterliegenden Ideologien muss schon in der
Schule beginnen. Dazu wollen wir entsprechende Ansätze in der Lehrkräfteaus- und Fortbildung
systematisch fördern.

Begründung

Bildungs- und Wissenschaftspolitik müssen für eine wirksame Stärkung der Demokratiebildung
zusammengedacht werden. Für Menschen mit und ohne Hochschulbildung sollte der Erwerb
grundlegenden Kompetenzen zum Verständnis wissenschaftlicher Arbeitsweisen selbstverständlich sein.
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